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#ST# Aus den Verhandlungen des schweizerischen Bundesrathes.

(Vom 10. Juni l 872.)
Zur Kompletirung des eidgenossischen Artilleriestabes ist in den..

selben Hr. Gustav v o n May . von Bern, bisher Artillerle-Ober
lieutenant, als Hauptmann ausgenommen worden.

#ST# Inserate

Konkurrenz-Ausschreibung

für
ein .Handbuch für Kanonier - Unteroffiziere und Kanoniere der

schweizerischen Artillerie.

Das eidgenössische Militärdepar.ement beabsichtigt, behufs Erstellung eine....
Handbuches für Unteroffiziere und .Kanoniere, den. Weg der öffentlichen Conkurrenz-
Ausschreibung zu wählen.

Dieses Handbuch soll in möglichst gedrängter Form und Sprache einen Aus-
zug aus den derzeit bestehenden Reglementen, Forschriften und Ordonnanzen bieten,
und in folgende Kapitel zerfallen .̂

1. Grundzüge der Organisation der schweizerischen Armee, speziell der Artillerie.
Bestand der taktischen Einheiten an Offizieren , Mannschaft und Pferden.
Zwek und Organisation der Parks.

2. Innerer Dienst. pflichten der verschiedenen Grade. Kriegsartikel.
3. Wachtdienst.
4. Soldatenschule.
5. .Compagnieschule.
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.̂ . .̂ enntniß der Feuerwaffen und blanken Waffen. ^erlegen und zusammensetze^

derselben und deren Unterhaltung. Besorgung des Lederzeugs.

7. .^enntniß der Geschützrohre, Lasseten und übrigen .^riegsfuhrwerke , des
Pulvers , der Geschoß^ und übrigen Munitionsgegenstände.

8. Ausrüstung der Lasfeten und .^riegssuhrwerke. Packung der Munition aller
Art.

^. Schießtheorle. Behandlung der Geschütze vor , während und nach dem
feuern. Schußtaseln und Andeutungen über deren Gebrauch. Daten über
Wirkung der Geschütze und Geschoße. .....otiz über das Schätzen der Dî .
stanzen.

10. Bedienung der verschiedenen Geschütze^ inelusive Lastenbewegungen und .̂ er.
stellungsarbeilen. Parkdienst.

11. Zugsschule und Batterieschule.
12. ^elddienst der Artillerie. Verhalten bel der Mobilmachung , auf dem

Marsche , im Ouartier und im Bivouak. Verhalten bel ^isenbahntrans.^
porten. .^urze ^otlz über Geschützplaeirung und das ^erhalten der Artll^
Ierle im Gefecht, namentlich hinsichtlich de^ Benehmens der Geschützchefs.

13. kurzer Abriß des Batleriebaues , der Ausstellung und Bedienung der Ge^
schütze ln ^erschanzungen.

14. Maße und Gewichte. Metrisches System. .^eduetlon des schweizerischen
Maßes und Gewichtes in metrisches.

Die Arbeiten stnd nicht mit der Unterschrift des .Verfassers zu versehen , son^
dern mit einem Motto.

Gleichzeitig wird der ̂ ame des Autors , welcher dem Motto entspricht , i t
einem versiegelten Briefe angegeben, der erst erossnet wird, wenn die Artillerie
kommission die Arbeiten geprüft und sich geeinigt hat, welche derselben prämir
werden soII.

Die Arbeiten sollen in möglichst leserlicher Schrift geschrieben sein und Alles
vermieden werden, woran der Verfasser erkannt werden konnte.

Zeichnungen in kleinem Maßstabe konnen zur Verdeutlichung bes Testes bei^
gefügt werden.

^ür die von der ArtilIerie^Commission als preiswürdig erkannte Arbe^ wird
eine Prämie von Franken eintausend und zweihundert ausgesetzt, oder nach Gu^
finden der Artlllerie.Commlssion diese Summe eventuell auf dle zwei besten der
eingelieferten Arbeiten angemessen verteilt.

Das .^intresfen der Arbe^en, welche an die Kanzlei des eidg. Militärdepar^
tements zu richten stnd, wird in der Ar.^isteriezeitung bekannt gemacht, ebenso seiner
Zeit die Entscheidung der Artillerie ̂ o.nmisslon in Betreff der Prämirung der
verschiedenen Arbeiten.

l̂ls letzter ^ingabetermin für diese Arbeiten gilt der 30. November 18^2.

Bern, den .̂ 2. Januar 1872.

Das eidg. Milllärdeparteme^ .
^e.res.̂ ^e.
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Ausschreibung von erledigten Stellen.

^Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l ich und por.^
f re i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im .̂ alle sein, serner
wird von lhnen gefordert, daß sie lhren ^ a m e n ^ und außerdem Wohnorte
auch den .^eimatort deutlich angeben.)

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist^ wird derselbe bei der Cr^
Nennung festgesezt. Nähere Auskunft erteilt die für die Cmpfangnahme der An.
meldungen bezeichnete Amtsstelle.

1) .^anzlist bel der Oberzolldlrel^lon in Bern. Jahresbesoldung bis auf
.̂ r. 2000. Anmeldung bis zum 30. ^uni 1872 bei dem ^andel^ und ̂ oll..
deparlement.

2) T e l e g r a p h i st in .^of bei ^nnerllirchen (Bern). Jahresbesoldung Fr. 120,
nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 1. ^uli 187... bei der Tele.
graphen^nspekllon in Bern.

3 , .Te Iegraph ls t in .̂  e t e r z e l l (St. fallen). Jahresbesoldung Fr. 120,
nebst Depeschenproviston. Anmeldung bis zum 1. Juli 187.. bei der Tele..
graphen^Jnspektion in St. Gallen.

1) B r i e f t r ä g e r in ^euenburg . Anmeldung bis zum 21. ^uni 1872
bei der .^reispostdirektion ^euenburg.

2^ Te leg raph ist in .^ideris (Graubünden,^. ..^ahresbesoIdung ^r. 120,
nebst Depeschenprovifion. Anmeldung bls zum ^4. ^uni 1872 bei der Tele^
graphen^Jnspeklion in Bellenz.

....) Te Ieg raph is t in Gen thod^Be l l evue (Genf^. Jahresbesoldung .̂ r. 240.
Anmeldung bls zum 24. ^uni 1872 bei der Telegraphen^nspektion in
Lausanne.

..̂  A u s l ä u f e r auf dem TeIegraphenbüreau^ St. GalIen. Jahresbesoldung
^r. 300, nebst Depeschenprovlsion. Anmeldung bis zum 17. ^uni 1872 bei
dem Chef des Telegraphenbüreaus in St. Gallen.

5) Zwe i Te leg . raph is ten in
.en f.

^ ) ^we i T e l e g r a p h i s t e n in
..^eve^.

7 ) T e . . e g r a p h i s t in La u.
sanne.

^ahresbesoldung^ nach Maßgabe de^ Bun^
desgesezes von 29. Januar 18^3. An,
meldung bis zum 24. Juni 1872 bei der
Telegraphen^Jnspektion in Lausanne.
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8).^ler T e I e g r a p h l s t e n ln

Bern.
9) T e I e g r a p h l s t ln Ch.^.u^

de^F.onds.
10) Te Ieg raph l s t ln F r e l^

bura..
11) Z w e l T e I e g r a p h l s t e n in

^euenb nrg.
12) Drel Te Ieg raph l s ten ln

Basel.
1...) Drel T e I e g r a p h l s t e n ln

Luze rn .
14) Telegraf is t in Olten.
15) ......ler Te Ieg raph l s t en lnZürich.
1..̂ ) T e l e g r a p h l st ln Winter. .

thnr.
17) T e l e g r a p h l s t ln .^laxus.

gesezes vom 29. Januar 18.̂ ....
der Telegraphen^nspektlon ln St. Gallen.

^ahresbesoldung nach Maßgabe des Bun^
desgesezes vom 29. Januar 18.̂ .̂ . .̂ ln..
meldung bls zum 24. ^unl ..872 bel der
Telegraphen^nspektion ln Bern.

^ahresbesoldung nach Maßgabe de^ Bun^
desgesezes vom 29. pannar 18........ .̂ In-
meldung bis zum 24. Junl 1872 bel der
Telegraphen^nspektion ln Ollen.

^ahresbesoldung nach Maßgabe des Bun.
desgesezes vom 29. Januar 18 .̂̂ . An^
meldung bls zum 24. ^unl 1872 bei der
Telegraphen^nspekllon ln Zürlch.

^ahresbesoldung nach Maßgabe des Bundes
Anmeldung bls zum 24. ^unl 1872 bel
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